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Wie das Titelbild zeigt, haben wir die meisten Taufen zuletzt 
„Open air“ – also unter freiem Himmel – gefeiert! 

Die Gottesdienste fanden statt in Familiengärten, am Taufstein 
im Kirchgarten, am Bächlein in der Altenbacher Ortsmitte, vor 
der Kirche und am idyllischen Kanzelbach.  

Ich bin froh, dass wir wieder Taufen feiern konnten!
Am wertvollsten ist mir bei der Taufe der Gedanke, dass Gott hier jedem Menschen  
persönlich zuspricht, was Jesus durchs Leben getragen hat (nachzulesen im 3. Kapitel im 
Matthäusevangelium):

„Du bist mein geliebtes Kind an dir freue ich mich!“ 

Du bist nicht, was du leistest (oder nicht leistest)!
Du bist nicht, was du hast (oder was dir fehlt)!
Du bist nicht, was andere von dir sagen!

Nein,
du bist zuallererst geliebt! Das steht über deinem Leben. 
Du bist Gottes Kind!

Unabhängig davon, was du kannst oder nicht. 
Unabhängig davon, was du besitzt oder nicht.
Unabhängig von dem Etikett, das Menschen 
für dich parat haben.

Dieser Zuspruch macht die Taufe aus. 
Was für ein Lebensfundament. Wenn das ins 
Herz rutscht, dann ist das nicht „nur“ am 
Lebensanfang, sondern auch im Alltag und 
im Urlaub ein tragender Gedanke! Du bist 
Gottes geliebtes Kind! 

Ich wünsche Ihnen und mir, dass wir uns 
die Stimme, die uns das zuflüstert, immer 
wieder zu Herzen nehmen. 

Ihr

Liebe Leserin, lieber Leser,

Kontakte

Pfrin. Suse Best
Mannheimer Str. 23
69198 Schriesheim
Tel: 0 62 03/6 19 77
sbest@ekisa.de

Pfr. Kieren Jäschke
Kirchstraße 3c
69198 Schriesheim
Tel: 0 62 03/1 07 99 84  
kjaeschke@ekisa.de

Gemeindediakon/In N. N.

Sekretärinnen in Schriesheim 
Elke Merkel, Alexandra Meier

Sekretärin  
in Altenbach 
Natalia Hammer

Pfarramtssekretariat  
Schriesheim  und Ursenbach
Kirchstraße 3c, 69198 Schriesheim 
Tel: 0 62 03/69 29 87, Fax: 0 62 03/69 29 88
pfarramt-schriesheim@ekisa.de

Mo: 08:00–12:00 Uhr, 16:00–18:00 Uhr 
Di: 	10:00–12:00 Uhr, 16:00–18:00 Uhr  
Mi: 	10:00–12:00 Uhr 
Do: 	10:00–12:00 Uhr, 16:00–18:00 Uhr 
Fr: 	 10:00–12:00 Uhr
 
Begegnungszentrum & Café „mittendrin“
Kirchstr. 4, 69198 Schriesheim 
Christine Vierling
Tel: 0 62 03/8 63 93 12
info@mittendrin-schriesheim.de 
 
Pfarramtssekretariat Altenbach
Rathausstr. 1, 69198 Schriesheim 
Tel: 0 62 20/9 15 39 53, Fax: 0 62 20/91 18 48
pfarramt-altenbach@ekisa.de  
Fr: 10:00–11:30 Uhr
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Geistliches Wort

www.ekisa.de/downloads/ 
gemeindebrief/
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Schriesheim

Aus dem Kirchengemeinderat

Gemeindeumfrage

Schriesheim

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE
SCHRIESHEIM

Über einige erfreuliche Aktivitäten und 
Entwicklungen durften wir in den vergan-
genen zwei Monaten beraten und beschlie-
ßen:

Über die Rebe e.V. wird Steffen Schmidt 
als Jugend-/Gemeindepädagoge in Voll-
zeit angestellt werden. Bei der Jugendfrei-
zeit auf  Korsika wird er bereits dabei sein, 
und dann ab September seinen Dienst in 
Schriesheim antreten.

Marlies Kabbe (geb. Bock) wurde von 
uns für ihren Dienst, die Gottesdienste im 
Haus Stammberg zu leiten, beauftragt. Wir 
danken ihr herzlich für dieses Engagement.

Uns erreichte die Nachricht vom Tode 
von Frau Dr. Enka Pawlowski. Dankbar 
gedenken wir ihrer langjährigen ehrenamt-
lichen Mitarbeit in und für die damalige 
Westpfarrei.

Nachdem in den vergangenen Wochen 
und Monaten vieles abgesagt werden 
musste, war es schön, dass im Pfarrgarten 
das Popchor-Projekt mit Katharina Hack 
stattfinden konnte, die in den Sommerferi-
en auch eine Kinder-Musical-Woche musi-
kalisch leiten wird.

Dankbar sind wir auch für die Gruppen 
und Kreise, die sich wieder lockerer und 

in Präsenz treffen können. So konnte auch 
die mehrtägige KIKI-Freizeit in der Wald-
heim Spatschlucht mit insgesamt 44 Kin-
dern und Mitarbeitern wie geplant vom 
2. bis 04.07.21 stattfinden, da just ab dem 
01.07. die gelockerten Vorschriften dies 
wieder ermöglichten.

Die Stimmung war hier durchweg präch-
tig, und konnte auch durch den auf  dem 
Heimweg prasselnden Regen nicht getrübt 
werden. Genauso erging es auch den zeit-
gleich stattfindenden Kanzelbach-Tau-
fen mit Pfarrerin Suse Best, wobei bei der 
zweiten Taufe die Liegehallen im Stamm-
berg-Park einen tollen Schutz gegen den 
einsetzenden Regen boten.

Die Konfirmation wurde, wie im letzten 
Jahr, auf  4+2 Gottesdienste an einem Wo-
chenende aufgeteilt. Ein Kraftakt für alle 
Beteiligten, aber die Konfirmanden sind 
es uns wert. Hatte der Konfirmandenun-
terricht unter vielen Einschränkungen und 
Absagen leiden müssen, so gab es mit der 
Konfi-Church-Night am Wochenende 
vor der Konfirmation ein furioses Finale:

Mit Inputs, Lagerfeuer, Band, Film, 
Spezial-Waffeln, Übernachten im Kir-
chenraum, etc.. Das gab es noch nie. Nicht 
nur einige Mitarbeiter machten die ganze 
Nacht durch für dieses einmalige Event, 
bei dem im Vordergrund stand, dass die 
Konfirmanden nicht einfach nur konfir-
miert werden, sondern selbst konfirmieren 
(=bestätigen), nämlich ihre Taufe und da-
mit die Zugehörigkeit zu Gott.

Thomas Rufer 
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In den Wochen vor Ostern waren Sie ge-
fragt: Wo stehen wir als Gemeinde? Wo 
sind wir auf  einem guten Weg, was sollten 
wir unbedingt anpacken?

Um solche und ähnliche Fragen ging 
es in unserer Gemeindeumfrage. Schwer-
punkt waren die Visionssätze, die der 
Kirchengemeinderat neu formuliert hatte 
(Schlagwörter „Sehnsucht stillen“, „Glau-
ben leben“, „Heimat finden“ und „Schrit-
te gehen“; der ganze Wortlaut ist auf  der 
homepage zu finden).

Gut 200 Personen aus allen Altersgrup-
pen von unter 20 bis über 70 Jahre haben 
den Fragebogen bearbeitet. 

Wichtige Konsequenzen aus der Umfra-
ge sollen hier kurz dargestellt werden, eine 
ausführliche Darstellung ist auf  der home-
page zu lesen. Gleichzeitig wird die Umfra-
ge auch weiterhin im Kirchengemeinderat 
thematisiert. 

Die neuen Visionssätze wurden über-
wiegend als sinnvoll und passend wahr-
genommen, überwiegend können sich die 
Teilnehmenden mit deren Inhalten identi-
fizieren. 

Bei der Priorisierung der Visionssätze la-
gen „Heimat finden“ und „Glauben le-
ben“ eng beieinander an erster und zweiter 
Stelle. Dies bestärkt uns im KGR darin, die 
Schwerpunkte unserer Gemeindearbeit in 

den nächsten Jahren auf  diese beiden Be-
reiche zu legen.

In vielen Freitext-Antworten haben wir 
darüber hinaus wertvolle Anregungen er-
halten, gleichzeitig auch viele dankbare 
Rückmeldungen für das, was wir in unserer 
Gemeinde schon alles haben dürfen. 

Bereits beschlossen wurden regelmäßige 
Glaubenskurse und Informations-Abende 
zu Hauskreisen; Seelsorge-Angebote sol-
len sichtbarer werden, ein Willkommens-
Team für unsere Gottesdienste ist in Pla-
nung.

Eine Reihe konkreter Ideen zur Unter-
stützung des „Ankommens“ und „Hei-
mat Findens“, aber auch zur lebendigen 
Gestaltung der Gottesdienste werden wir 
weiter bedenken.

Einige Teilnehmende gaben an, sich 
nicht wahrgenommen zu fühlen – das soll 
sich ändern! Hieran wollen wir arbeiten 
und würden uns freuen, mit den betreffen-
den Personen ins Gespräch zu kommen.

Viel Interesse gab es im Bereich Mitar-
beit – hier freuen wir uns jederzeit über 
eine Kontaktaufnahme (Kontaktpersonen 
siehe Gemeindebrief  und homepage).

Freuen würden wir uns auch darüber, 
über so manche Einzelanliegen persönlich 
zu reden – kommen Sie auf  uns zu!

Abschließend ein herzliches Danke-
schön fürs Mitmachen, Mitdenken und 
-beten, auch für jedes Mit-Anpacken in 
diesem spannenden Prozess!

Michael Hahn

Die ausführlichen Ergebnisse der Umfrage  

können Sie nachlesen unter ekisa.de/aktuelles



Im letzten Jahr hatten wir berichtet, dass 
„Die Rebe“ mittlerweile 15 Jahre alt ist 
und schon viel Frucht getragen hat und 

trägt. In Laufe eines Jahres än-
dert sich da so manches, 

zumal in Zeiten von 
Corona vieles nicht 

so verlief  wie ge-
plant, und alles so 
aussah wie dieses 
Winterbild.

Was steckt hinter dem Förderverein 
„Die Rebe“?
„Die Rebe e.V.“ versteht sich als Verein 
zur Förderung der evangelischen Kirchen-
gemeinde Schriesheim. Ziel ist, dass viel-
versprechende alte und neue Arbeitsfelder 
in der Kirchengemeinde intensiviert und 
ausgebaut werden können. Der Förderver-
ein sammelt daher in erster Linie Spenden, 
um zusätzliches Personal für die Kirchen-
gemeinde finanzieren zu können.

Wenn Sie uns finanziell unterstützen 
möchten, finden Sie hier die Kontoverbin-
dung:
Spendenkonto des Fördervereins  
„Die Rebe“ bei VOBA-H+G Bank e.G. 
BIC: GENODE61WNM
IBAN: DE35 6709 2300 0033 5039 54
Bei Rückfragen wenden Sie sich gern an 
mich fmersi@ekisa.de oder an unseren 
2. Vorsitzenden Thomas Rufer thomas.
rufer@rufer-reinert.de

Förderverein „Die Rebe“

SchriesheimSchriesheim

Aber die Inzidenzzahlen sind momentan 
wieder unten, und es ist schön, dass gerade 
so viel möglich ist. 

Die Angestellten des Fördervereins 
haben in der Corona-Lockdown-Zeit 
manches in die digitale Welt verlegt, um 
„ihre“ Kinder – sei es im Kindergarten 
(durch Andrea Würtz) oder im Kinder-
gottesdienst (durch Carina Küsters) – mit 
der guten Nachricht der Liebe Gottes zu 
den Menschen zu erreichen. Das Schöne 
ist, dass diese Videos alle noch online ste-
hen unter: www.ekisa.de oder auf  youtube: 
ekischri und Mary-Lotta und die Regenbo-
genkids

Auch im Begegnungszentrum „mit-
tendrin“ wurde viel gefilmt und Arbeits-
bereiche der Kirchengemeinde vorgestellt 
wie die „mahlzeit“, das Technikteam oder 
der Miniclub. Wer die Videos noch nicht 
gesehen hat – es lohnt sich, auch da mal 
vorbeizuschauen. Aber viel besser 
ist, dass Begegnung wieder 
„in echt“ möglich ist. So 
wurde nun ein neuer 
Jugendreferent ge-
sucht und mit Steffen 
Schmidt gefunden, 
der zum September 
kommen wird. Das 
wird eine finanzielle 
Herausforderung, zu 
der wir sicher Ihre Unter-
stützung brauchen.

Franziska Mersi
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Auch in diesem Jahr muss der Flohmarkt auf dem Schriesheimer Straßenfest Corona-bedingt leider ausfallen. Damit unsere  

Partnerprojekte in diesen schwierigen Zeiten trotzdem Unterstützung erhalten, haben wir wieder verschiedene Aktionen geplant.

Bücher und mehr  zur Marktzeit

StrASSenFeSt 2021 SPenDenAktion

Spendenbarometer

Straßenfest Marmelade

kaffee – kuchen – Waffel  

– Wochenende im „mittendrin“

Aktion 100 x 100

Jede Spende zählt Danke!
Aktion 100 x 100
Wenn wir 100 Menschen finden, die 100 €  
spenden, könnten wir auch 2021 einen erhebli-
chen Anteil der sonst erzielten jährlichen Stra-
ßenfesteinnahmen an unsere Partnerprojekte 
überweisen. In Argentinien unterstützen wir ein 
Waisenhaus und eine Kindertagesstätte für arme 
Familien. In Bolivien wird Menschen geholfen,  
die auf der Straße leben. 
Wollen Sie helfen? Sind Sie dabei?
Spendenkonto: Ev. Kirchengemeinde Schriesheim 
IBAN DE68 6729 0100 0057 7985 05
Stichwort „Straßenfest 2021“

Spendenquittung möglich bei Angabe von Name 
und Adresse.

Bücher zur Marktzeit
Straßenfest-Bücher, CDs oder DVDs mitnehmen 
gegen eine Spende – immer samstags zur Markt-
zeit vor der evangelischen Kirche in der Kirch-
straße. Kommen Sie, stöbern Sie und spenden Sie 
etwas für die Projekte in Bolivien und Argentinien. 

Bitte keine Bücher an unserem Stand abgeben.

Straßenfest Marmelade
Die beliebte, aus regionalen Früchten in Schries-
heim hergestellte Straßenfest-Marmelade gibt es 
für 3 € pro Glas zu den Öffnungszeiten im „mit-
tendrin“ zu kaufen. Die Vielfalt an Sorten ist wie-
der groß, kommen Sie und kaufen Sie Marmelade 
zugunsten von Menschen in Not in Südamerika.

Spendenbarometer
Spenden Sie 10 € und werfen Sie dafür einen Ball 
ins Spendenbarometer vor der evangelischen 
Kirche. (Bälle erhältlich im Begegnungszentrum 
„mittendrin“ und im Evang. Pfarramt)

Öffnungszeiten „mittendrin“  
Di-Sa: 9:30-12:30 Uhr und 14:30–18:00 Uhr 

Die Spendenaktionen laufen zwischen Mitte Juli und dem 26. September 2021. Nähere Informationen, auch zu den  

Projekten in Südamerika, finden Sie unter www.ekisa.de/Straßenfest2021  |  Fragen an: plux@ekisa.de

03.–05. September 
Kaffee – Kuchen – Waffel – Wochenende im „mittendrin“

Fr/Sa: 09:30–21:00 Uhr und So: 12:00–18:00 Uhr. 
Alle Einnahmen fließen in die Projekte!



Schriesheim
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mittendrin
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Es ist Juli, ich sitze in meinem Büro über 
dem „mittendrin“ und schreibe diesen 
Artikel, während unten endlich wieder Le-
ben ist. Ende Mai konnten wir das Begeg-
nungszentrum nach über sieben Monaten 
Corona-Zwangspause wieder öffnen. Es 
ist wunderbar zu sehen, wie viele Gäste 
sich jeden Tag darüber freuen, zu uns zu 
kommen! Mittlerweile finden fast alle wö-
chentlichen Veranstaltungen wieder statt, 
so z. B. die Strickzeit am Dienstagvormit-
tag, der offene Eltern-Kind-Treff  don-
nerstags oder der Willkommenstreff  am 
Freitag. Auf  unserer Homepage www.eki-
sa.de finden Sie zu allen Veranstaltungen 
die aktuellen Termine und Informationen. 
Dieses Jahr haben wir im „mittendrin“ 
übrigens keine Sommerschließzeit geplant 
und sind somit auch in den sechs Wochen 
Sommerferien für Sie da.

Kennen Sie eigentlich den großen Schatz 
des „mittendrin“? Das sind unsere vie-
len ehrenamtlichen Mitarbeiter!     Es ist 
spannend, in einem so großen und bunt 
gemischten Team zu arbeiten. Bei rund 
60 Ehrenamtlichen kennt nicht jede(r) 
jede(n). Um das zu ändern und um mal 
wieder Zeit zum Reden zu haben, gab es 
im Juli einen Mitarbeiterabend im Kirch-
garten. Bei leckeren Wraps und kühlen 
Getränken haben auch unsere neuen Eh-
renamtlichen schnell Kontakte knüpfen 
können. Es ist eine große Gebetserhörung 
für uns, dass sich immer wieder neue Men-
schen für ein Ehrenamt im „mittendrin“ 
entscheiden und dann mit viel Spaß und 
Tatkraft an die Arbeit gehen. Wenn auch 
Sie gerne bei uns mitmachen oder einfach 
mal wissen möchten, wie die Mitarbeit bei 

Wir sind ein ambulanter Hospizdienst, bera-
ten und begleiten unheilbar erkrankte Men-
schen sowie deren Angehörige. Unser Ziel 
ist es, die Lebensqualität bis zum Schluss zu 
erhalten und ein Sterben in einem würdevol-
len und vertrauten Umfeld zu ermöglichen.

Unser Angebot umfasst:
Unterstützung durch ehrenamtliche 
Hospizbegleiter*innen
• Entlasten – Begleiten – Dasein
Trauerbegleitung durch qualifizierte 
Trauerbegleiter*innen
• �Gruppengespräche in einem  

geschützten Rahmen
• �Zudem besteht die Möglichkeit  

zu Einzelgesprächen
Letzte-Hilfe-Kurse für Interessierte
• �Vorsorgen, Entscheiden,  

Leiden lindern, Abschied nehmen
• �Lebendig erklärt und mit praktischen 

Übungen

Bahnhofstraße 18
69469 Weinheim
Telefon: 0 62 01/18 58 00
info@hospizhilfe-weinheim.de
www.hospizhilfe-weinheim.de

Wir brauchen Sie
Spendenkonto
Volksbank Kurpfalz
IBAN: DE42 6709 2300 0001 2781 00
BIC: GENODE61WNM

Neues aus dem „mittendrin“

uns aussieht, kommen Sie gerne vorbei 
und sprechen Sie mich an!

Im September ist die „Faire Woche“. 
Schriesheim ist fairtrade-town, hier wird 
also fairer Handel unterstützt, und für die-

ses Ziel arbeiten verschie-
dene Akteure zusammen. 
Bei uns im Begegnungs-
zentrum kann man im 
Verkaufsschrank z.B. Wa- 
ren wie Kaffee, Schoko-
lade und Gewürze aus 

fairem Handel erwerben. Im Rahmen der 
„Fairen Woche“ planen wir in Zusammen-
arbeit mit der Stadt und dem Weltladen-
team am Samstag, dem 25.09., eine Ak-
tion bei uns auf  der Kirchterrasse: Es 
gibt eine Ausstellung zum Thema „Wett-
lauf  um natürliche Ressourcen“ inklusive 
Mitmachstationen. Eine Sammelstelle für 
Althandys wird da sein, denn die darin 
verbauten Rohstoffe können recycelt wer-
den; bringen Sie also gerne Ihr ausgedien-
tes Handy mit und spenden es. Natürlich 
darf  an solch einem Tag unser „Faires 
Frühstück“ nicht fehlen, bei dem Sie un-
terschiedlichste Produkte aus dem Welt-
laden, aber auch andere Bioprodukte aus 
Schriesheim probieren können. Diese Ak-
tion startet um 09:30 Uhr und endet gegen 
12:30 Uhr. Wir freuen uns sehr auf  Ihren 
Besuch!

Beste Grüße, Ihre Christine Vierling

Mitarbeiterabend im Juli
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Schriesheim

Du hast Lust auf  Singen und möchtest mit 
anderen Kindern Spaß haben? 

Du willst einmal vor vielen Menschen 
dein Talent zeigen und mit anderen Kin-
dern im Team singen und musizieren? 

Dann bist du im Kinderchor der Evang-
kehlchen genau richtig!

Wir treffen uns einmal die Woche, diens-
tags um 16:30  Uhr für eine Stunde zum 
Proben.

Wir haben eine neue Chorleiterin: 
Tabea Herold, 24 Jahre, studiert u. a. 
Schulmusik und ist ausgebildet in Kin-
derchorleitung! 

Wir haben ein neues Projekt: 
Weihnachtsmusical 2021
Schnupperchorprobe: Dienstag, 05.10., 
16:30 Uhr, Evang. Gemeindehaus, 
Kirchstraße 3c 
Bitte im Pfarramt anmelden!

Neustart  
Evangkehlchen  
Herbst 2021
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Kindermusical-Projekt 
23.–27. August 2021

Wir wollen innerhalb einer 
Woche mit  20–30 Kids 
(Anzahl corona-abhängig) 
das Musical „David und 
Goliath“ einstudieren  – 
Spiel, Spaß und Mittages-
sen inklusive!

Wer? Alle sing- und theaterfreudigen  
Kinder von 7 bis 12 Jahre
Wo? Gemeindehaus Kirchstraße 3c
Wann? Kennenlerntreffen:  
Mittwoch, 28. Juli 2021, 14:30 Uhr  
Probewoche: 23.–27. August 2021,  
jeweils 08:00–17:00 Uhr

Aufführung: Fr, 27. August, 18:00 Uhr, 
Evang. Stadtkirche Schriesheim

Kosten?	Teilnehmerbeitrag, Verpflegung, 
Lieder-CD, Erinnerungsfilm: 40 €.  
Wer mehr überweisen möchte, unterstützt 
damit andere Kinder und Familien

Anmeldungen: Bitte bis 25. Juli 2021  
an pfarramt-schriesheim@ekisa.de

Leitung: Katharina Hack 
(01 76/76 75 08 06), Mira Müller,  
Tabea Herold, Anita Gronau
Wir freuen uns auf  euch!

Veranstalter: Begegnungszentrum /  
Mehrgenerationenhaus „mittendrin“  
der evangelischen Kirchengemeinde Schriesheim

Es sind noch  

wenige Plätze  

frei.

Mit unserem letzten Konfijahrgang ha-
ben wir vor der Konfirmation eine Nacht 
durchgemacht.

Hier einige Impressionen. Ohne fan-
tastische Teamer wäre das nicht möglich 
gewesen.

Konfi-Church-Night!

Spiele, Moonlightwalk und andere Aktionen

Start und Schluss mit Impulsen in der Kirche

Stockbrot und Lagerfeuer

Frühstück  
im Pfarrgarten

Kicker

Nachtcafé mit tollen Leckereien

Gespräche bis tief  in die Nacht

Teamer als Held:innen  
(nicht nur in der Küche  )



Schriesheim Kinderseite

Die Geschichten von Benni gibt es  
ab sofort auch auf  youtube unter  
dem Titel: Benni, Gott und die Welt. 
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Benni fragt IdaKiki Freizeit 2021

Weinend sitzt Benni im Kirchgarten, das 
Gesicht in den Händen vergraben. „Ben-
ni!“ Ida bezweifelt, dass er sie hört. Darum 
flattert sie direkt auf  seine Schulter: „Ben-
ni!“ Mit rot umrandeten Augen schaut er 
auf: „Hallo, Ida.“ „Was ist nur passiert?“ 
Ida mustert Benni: „So habe ich dich noch 
nie erlebt.“ „Ida, ich hab was Schlimmes 
gemacht.“ Benni kann Ida nicht anschauen 
und fährt fort: „In der Schule ist ein Jun-
ge, der mich immer ärgert, obwohl ich ihm 
nie was gemacht habe – bis heute. Ich war 
wirklich böse, weißt du.“ „Und jetzt tut es 
dir leid?“ „Ja ... ich will doch nicht böse 
sein. Ich wußte nicht, dass ich jemanden 
absichtlich verletzen kann. Heute ist mir 
irgendwie die Hutschnur geplatzt. Mama 
sagt das immer, wenn sie laut wird. Aber 
ich bin mehr als laut geworden, ich habe 
Sven abgepasst und ihm ein Bein gestellt 
und ihn geschlagen. Jetzt trau ich mich 
nicht nach Hause. Bestimmt haben Svens 
Eltern Mama angerufen. Und Ida, ich 
glaub, Gott mag mich nicht mehr.“ „Oh 
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weh, das sind jetzt aber viele Sorgen auf  
einmal. Was drückt dich jetzt am meisten?“ 
„Hach, wie halt alles wieder gut werden 
kann... so alles, Ida.“ „Ja, klar. Aber viel-
leicht gucken wir Stück für Stück, ok?“ „Ja, 
gut.“ „Du hast gesagt, Gott mag dich nicht 
mehr. Denkst du das wirklich – du weißt 
doch, dass er Fehler vergibt?!“ „Fehler, 
klar. Aber meins war kein einfacher Fehler, 
ich habe ja absichtlich zugehauen. Da war 
so viel Wut.“ „Das glaube ich, Benni. In 
der Bibel heißt es aber, dass Gott uns liebt, 
obwohl wir Sünder sind. Gott liebt dich 
von Anfang an und das, obwohl er schon 
im Voraus weiß, dass du Mist bauen wirst.“
„Er fand es heute sicher auch blöd von 
mir.“ „Das schon, aber er liebt dich jetzt 
nicht weniger als zuvor.“ „Du meinst, er 
vergibt mir das? Auch wenn es absichtlich 
war?“ „Ja. Das vergibt er. Du kannst ihm 
sagen, dass es dir leid tut, dass du die Wut 
hast herrschen lassen.“ „Ja. Das tut mir 
leid.“ „Und deine Mama? Hast du Angst 
vor ihrer Reaktion?“ „Ich denke, sie wird 
enttäuscht von mir sein.“ „Sie liebt dich 
aber trotzdem noch.“ „Ja. Wahrscheinlich 
schon.“ „Du gehst nachher gleich zu ihr, 
Benni, und erzählst ihr alles.“ „Am bes-
ten ich erledige das sofort.“ Benni springt 
plötzlich auf, so dass Ida beinahe herun-
terfällt. „Ich will nicht der Wut die Kont-
rolle lassen, aber alleine schaff  ich das mit 
dem Sven nicht.“ „Darum bitten wir deine 
Mama um Hilfe. Und ich bin sicher, Gott 
wird dir auch zur Seite stehen.“

Carina Küsters
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Gottesdienste August – September

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!

01.08.	 9. Sonntag nach Trinitatis
	 09:00	 Gottesdienst in Altenbach (Jäschke + Sylvester)
	 10:30	 Gottesdienst in Schriesheim (Jäschke + Sylvester)
08.08.	 10. Sonntag nach Trinitatis
	 09:00	 Gottesdienst in Altenbach (Zansinger)
	 10:30	 Gottesdienst in Schriesheim (Zansinger)
15.08.	 11. Sonntag nach Trinitatis
	 09:00	 Gottesdienst in Altenbach (Zansinger)
	 10:30	 Gottesdienst in Schriesheim (Zansinger)
22.08.	 12. Sonntag nach Trinitatis
	 09:00	 Gottesdienst in Altenbach (Weiland)
	 10:30 	 Gottesdienst in Schriesheim (Weiland)
29.08.	 13. Sonntag nach Trinitatis
	 09:00	 Gottesdienst in Altenbach (Best)
	 10:30 	 Gottesdienst in Schriesheim (Best)
05.09.	 14. Sonntag nach Trinitatis
	 09:00	 Gottesdienst in Altenbach (Best)
	 10:30 	� Gottesdienst in Schriesheim mit Taufen  

oder extra Taufgottesdienst (Best)
	 12:00	 Evtl. Taufgottesdienst in Schriesheim (Best)
12.09.	 15. Sonntag nach Trinitatis
	 09:00	 Gottesdienst in Altenbach (Best)
	 10:30	 Gottesdienst in Schriesheim (Best)
	 12:00	 Taufgottesdienst in Schriesheim (Best)
19.09.	 16. Sonntag nach Trinitatis
	 09:00	 Gottesdienst in Altenbach (Best)
	 10:30	� Gottesdienst in Schriesheim (Best)
26.09.	 17. Sonntag nach Trinitatis
	 09:00	 Gottesdienst in Altenbach (Jäschke)
	 10:30	 Gottesdienst in Schriesheim (Jäschke)
03.10.	 18. Sonntag nach Trinitatis / Erntedankfest
	 09:00	 Gottesdienst in Altenbach mit Kirchenchor (Jäschke)
	 10:30	� Gottesdienst in Schriesheim  

mit Kirchenchor und Posaunenchor (Jäschke)
	 16:30	 Rudis Gottesdienst in Schriesheim (Team)
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Informationen zu den Gottesdiensten in Altenbach und Schriesheim:

Altenbach: Bei schönem Wetter finden die Gottesdienste sonntagmorgens, 09:00 Uhr,  
im Freien auf  den südlichen Treppen vor der Kirche statt! Bei Regen feiern wir in der Kirche. 
Bitte denken Sie daran, sich für die Freiluftgottesdienste vor der Kirche entsprechend zu 
kleiden. Eine Anmeldung für die Gottesdienste entfällt bis auf  weiteres.

Schriesheim, Sonntagmorgen, 10:30 Uhr: Bis auf  weiteres feiern wir die Sonntagvor-
mittagsgottesdienste als Hybrid-Gottesdienste, also in Präsenz und gleichzeitig von zu-
hause aus über unseren youtube-Kanal (siehe www.ekisa.de). Bitte melden Sie sich für die 
Gottesdienste in Präsenz über unser Ticketsystem auf  unserer Homepage www.ekisa.de 
oder gerne auch über ein Telefonat mit dem Pfarramt (Telefonnummer 6 19 77) an!

Der Kindergottesdienst Kiki macht während den Sommerferien Pause und startet  
wieder am 12.09. im Pfarrgarten ohne vorherige Anmeldung. 

Minikirche im Pfarrgarten mit Andrea Würtz
Das Minikirchenteam freut 

sich über neue Mitarbeitende! 
Bitte im Pfarramt melden!  

Die Minikirche macht während den Sommerferien auch Pause und startet am 12.09. 
wieder mit vorheriger Anmeldung über das Ticketsystem und unter Beteiligung eines  
Elternteils im Kirchgarten mit Picknickdecke. 



ALTENBACH
EVANGELISCHE

JOHANNESKIRCHE

AltenbachAltenbach

Liebe Gemeinde,

nach langen und sicher für alle sehr schwe-
ren Monaten wurden, fast pünktlich zum 
Start des Sommers, die Hoffnungsschim-
mer des Frühlings zum lang erwarteten 
Lichtstrahl: Die Zahl der Corona-Erkran-
kungen nahm spürbar und immer weiter 
ab, die Schar derer, die geimpft wurden, 
hingegen beständig größer; aus ersten Lo-
ckerungen wurde sichtbare Entspannung 
und selbst die pessimistischsten Wissen-
schaftler ließen optimistische Worte ver-
lauten.

Von daher freuen wir uns sehr darüber, 
dieses Mal nur darum bitten zu müssen, 
die jeweils geltenden Hygienemaßnahmen 
weiter zu beachten und gegebenenfalls 
Änderungen der Situation zu verfolgen.

Wir nutzten das sich bessernde Wetter 
und setzten die wieder erlangten Freiheiten 
sofort um: Sofern die Bedingungen es er-
laubten, feierten wir die Gottesdienste un-
ter freiem Himmel auf  dem Vorplatz der 
Kirche. Die Anwesenden dürfen dort nicht 

nur endlich wieder mitsingen – auch auf  
die Maskenpflicht kann im Außenbereich 
verzichtet werden. Auch der lange ver-
misste Kirchkaffee nach dem Gottesdienst 
kann wieder genossen werden.

Dankbar denken wir an Himmelfahrt 
zurück, an dem einer der ersten Open-Air-
Gottesdienste gefeiert wurde. Besonderer 
Dank geht hierbei noch einmal an Familie 
Rinneberg für die musikalische Begleitung 
der Feier.

Ein weiteres Highlight war der „Pfingst-
gottesdienst auf  der Kipp“ unter der 
Leitung von Thomas Martin und Unter-
stützung durch den Kirchenchor. Das 
Außengelände des Schützenvereins bot 
genügend Platz, um 60 Teilnehmer pande-
miekonform zu empfangen.

Dekanin Monika Lehmann-Etzel-
müller genoss am 27. Juni die Abwechs-
lung, einen Gottesdienst unter freiem 
Himmel zu leiten.

Begeistert aufgenommen wurde auch das 
erste Konzert seit langen Monaten: Chor-
leiter Christian Kurtzahn präsentierte mit 
Jessica Hornig, Tilman Engelhardt und 
Gabriele Werle am 11. Juli eine abwechs-
lungsreiche Auswahl „rund um den Som-
mer“.

Eine weitere, ungewöhnliche Veranstal-
tung konnten wir am 06. Juli durchführen, 
als wir zusammen mit den katholischen 
Kollegen neue Hinweisschilder für die 
Gottesdienste am Ortseingang an-
brachten und einweihten.

In den Gruppen der Kirchengemeinde 
zeichnet sich eine Wiederbelebung ab.

Der evangelische Kirchenchor hat sei-
ne Präsenzproben im Gemeindehaus wie-
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der aufgenommen und singt jeden Don-
nerstag ab 19:30 Uhr. Die klassischen, 
christlichen Lieder werden dabei regelmä-
ßig durch modernere Stücke der Popmusik 
ergänzt. Die breite Palette bietet für fast 
jeden Geschmack eine ideale Mischung, 
um mitzusingen.

Der Bibelhauskreis bei Familie Penn-
dorf trifft sich, nach langer Online-Phase, 
wieder alle 14 Tage montags, um in klei-
nem Kreis angeregt über eine Passage aus 
der heiligen Schrift zu diskutieren – meist 
geht es um den Predigttext, der am darauf  
folgenden Sonntag im Gottesdienst im Fo-
kus steht. Wer sich näher mit der Bibel und 
ihren Inhalten beschäftigen möchte, ohne 
dass eine theologische oder wissenschaftli-
che Vorbildung benötigt wird, ist hier ger-
ne gesehen.

Das Gemeindefest im Juli fiel hingegen  
leider der Pandemie zum Opfer. Wir hof-
fen, dass wir eine Möglichkeit finden, dies 
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FÖRDERVEREIN
Johannesgemeinde
Altenbach e.V.

Helfen Sie mit!

Förderverein Johannesgemeinde Altenbach e. V. 
Evang. Gemeindehaus | Rathausstr. 1 | 69198 Schriesheim 
E-Mail: fv-altenbach@ekisa.de 

Spendenkonto: IBAN: DE37 6709 2300 0033 3635 59 
Volksbank Kurpfalz eG

• ��Erhalt und Ausbau des Gemeindehauses als Ort  
der Begegnung für Jung und Alt

• �Einrichtung eines kleinen Cafés im Ortsmittelpunkt
• �Förderung des Gemeindelebens: z. B. Kinder-  

und Jugendarbeit, kulturelle Veranstaltungen

Altenbach
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im September oder Oktober nachzuholen. 
Bitte achten Sie auf  aktuelle Mitteilungen.

Besonders hinweisen möchten wir noch 
auf  den Einschulungsgottesdienst, der 
in diesem Jahr am 17. September um 
16 Uhr gefeiert wird.

Wenn Sie diesen Gemeindebrief  in den 
Händen halten, steht auch das Erntedank-
fest wieder vor der Tür, das heuer mit dem 
Tag der deutschen Einheit zusammenfällt. 
Wir freuen uns auf  Ihre Gaben und be-
sonders darauf, Sie am 03. Oktober in der 
Johanneskirche begrüßen zu dürfen.

Das Café im Gemeindehaus nimmt 
nahezu von Woche zu Woche mehr Gestalt 
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Altenbach 

Erntegaben dazu können am Freitag,  
01.10., von 10:00–16:00 Uhr, und am 
Samstag, 02.10., von 10:00–12:00 Uhr, 
bei den Treppenstufen zum Altar abge-
legt werden. Die Gaben werden nach dem 
Gottesdienst zugunsten von „Brot für die 
Welt“ an Interessenten gegen eine Spende 
weitergegeben.

Herzlichen Dank schon jetzt allen 
Gebern!

Am 03.10.2021 feiern 
wir Erntedank-Gottes-
dienst in Altenbach

Es ist der Lauf der Zei-
ten, dass sie sich ändern 
– und wir in ihnen

an. Die Eröffnung soll im Frühjahr 2022 
erfolgen. 

Inzwischen sind wir soweit, dass wir an-
fangen, Helfer zu suchen, die bereit sind, 
ehrenamtlich an der Gestaltung und prak-
tischen Arbeit mitzuwirken. Bei der derzeit 
im Vordergrund stehenden Planung geht 
es unter anderem um Fragen der Gestal-
tung, des Angebots, der Öffnungszeiten, 
die realisiert werden können. Für den prak-
tischen Betrieb suchen wir helfende Hände 
in jedem Bereich, sei es Küche, Ausschank, 
Verwaltung.

Bitte beachten Sie hierzu auch das dieser 
Ausgabe beigelegte Schreiben, mit dem 
sich jeder gerne einbringen kann.

Ein erstes Event haben wir noch für die-
ses Jahr geplant: Am Wochenende 24.– 26. 
September bieten wir ein „Probe-Café 
zum Mitmachen“ an. Wer hier hel-
fen und sich einen Eindruck verschaffen 
möchte, kann sich gerne im Pfarramt an-
melden – wer einen Kaffee in entspannter 
Atmosphäre genießen möchte, ist genauso 
herzlich willkommen.

Bitte achten Sie auch hierzu auf  aktuelle 
Mitteilungen.
Für Fragen stehen sowohl die Mitglieder 
des Kirchengemeinderats als auch des För-
dervereins gerne zur Verfügung.

Darüber hinaus freuen wir uns über je-
den weiteren Förderer, der unserem Ver-
ein beitritt und damit hilft, das Dorf- und 
Gemeindeleben wieder für alle attraktiv zu 
gestalten.

Für den Kirchengemeinderat, Rötger Schellhammer

Und ebenso verhält es sich mit dem „Öku-
menischen Krankenpflegeverein Al-
tenbach“, der 1970 gemeinsam von der 
Evangelischen Kirchengemeinde Alten-
bach und der Katholischen Pfarrfiliale St. 
Michael Altenbach gegründet wurde.

Viele Jahre haben die beiden Gemeinden 
vereint diakonisch-caritative Aufgaben in 
Altenbach unterstützt und durchgeführt. 
Seit einigen Jahren jedoch erreicht der 
Ökumenische Krankenpflegeverein nicht 
mehr das bei der Gründung gesetzte Ziel. 
Größtenteils wurden seine selbstgesteck-
ten Aufgaben von der staatlichen Pflege-
versicherung übernommen.

Nun haben die Verantwortlichen der 
beiden Kirchengemeinden erkannt, dass 
der Verein seine Aktivitäten seit geraumer 
Zeit ruhen lässt bzw. faktisch eingestellt 
hat. Ein Wiederbelebungsversuch von 
2017/2018 lief  ins Leere.

Jetzt ist der Zeitpunkt gekommen, einen 
Schlussstrich zu ziehen und den Verein auf-
zulösen. Der 1970 gegründete „Ökume-
nische Krankenpflegeverein Altenbach“ 
wurde nie eingetragen. Er hat dadurch 
keine eigene Rechtsfähigkeit erlangt. Die 
letztlich verantwortlichen Autoritäten wer-
den den Verein zum 30.09.2021 liquidie-
ren. Eventuelle Ansprüche sind bis dahin 
entweder im Evangelischen Pfarramt oder 
im Katholischen Pfarrbüro anzumelden.

Bei Rückfragen können Sie sich an die 
Vertreter und Vertreterinnen vom Evang. 
Kirchengemeinderat oder Kath. Gemein-
deteam wenden.

Pfr. Ronny Baier, Jürgen Fitzer, Mitglied des Gemein-
deteams, Pfarrfiliale St. Michael Altenbach

Pfr. Kieren Jäschke, Rötger Schellhammer und  
Jan Lauterbach, Mitglieder des Kirchengemeinderates 
Johannesgemeinde Altenbach
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Orgelkonzert zum 11. Deutschen Orgeltag

Am Sonntag, den 12. September 2021, 
findet bereits zum elften Mal der „Deut-
sche Orgeltag“ statt. Aber nicht nur diesen 
Tag gilt es zu feiern, sondern auch das In-
strument Orgel selbst!

Die Orgel ist das „Instrument des 
Jahres“ 2021! Anlass genug, auch bei uns 
ein großes Orgelkonzert zu veranstal-
ten:  am Sonntag, den 12. September, ab 
19:30 Uhr, in der Evangelischen Stadtkir-
che in Schriesheim. Es erklingt Orgelmusik 
aus Deutschland, Österreich und Italien. 
Auf  dem Programm stehen „Juwelen“ der 
Orgelliteratur von Johann Sebastian Bach   
(u.a. Praeludium und Fuge in h – Moll, 
BWV 544), des österreichischen Kom-
ponisten Franz Schmidt (Praeludium und 

Fuge in D – Dur), zwei Choralbearbeitun-
gen von Johannes Brahms und Werke des 
Italieners Marco Enrico Bossi aus den Or-
gelstücken op. 118.

Kantor Martin Fitzer wird der Inter-
pret dieses besonderen Konzertabends 
an der Jäger und Brommer/Weigle-Orgel 
der Evangelischen Stadtkirche Schries-
heim sein. Der Eintritt ist frei! Wir laden 
herzlich hierzu ein! Bitte beachten Sie 
die zu diesem Zeitpunkt dann geltenden 
Regeln der Corona-Schutzverordnung, 
nach denen wir uns richten müssen. Ge-
naueres lässt sich zum jetzigen Zeitpunkt 
dazu noch nicht sagen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis. 

Martin Fitzer

Leitung: Christoph Georgii 

Probentermine: 
Di, 05.10., 12.10., 19.10.2021 

jeweils 19:30 Uhr

Auftritt im Gottesdienst  
am 24.10.2021, 10:30 Uhr

Probenort:  
Stadtkirche Schriesheim

Veranstalter: Evangelische  
Kirchengemeinde Schriesheim

Gospelprojekt Herbst 2021 
mit Corona-Schutzkonzept

Seit einiger Zeit kann man in der Mitte 
Schriesheims eine Muschel entdecken! 
Schriesheim am Pilgerweg nach Santiago 
de compostela? Ja, richtig: 
durch Schriesheim verläuft 
„Der badische Jakobusweg. 
Nördlicher Teil“. Und wir ge-
hen mit und laufen auf  dem 
ersten Streckenabschnitt von 
Laudenbach ausgehend bis 
nach Hohensachsen (18km), 
optional bis nach Schries-
heim (24 km). Pilgern ist Be-
ten mit den Füßen! Und wir 
wollen an diesem Tag pilgern, 
schweigen, beten, auf  Gott 
hören, mit Gott reden, laufen 
auf  dem nach den Konturen 
des Blütenweges verlaufenden 
Pilgerweg.  
Herzliche Einladung den ganzen Tag 
mit zu pilgern!
Datum: Samstag, 25. September 2021
Treffpunkt: 08:00 Uhr, Festplatz – wir 
fahren mit Fahrgemeinschaften nach 
Laudenbach und holen abends die Autos 
wieder per Fahrgemeinschaft ab!
Strecke: ca. 18/24 km
Rückkehr: ca. 18:00 Uhr
Kosten: bitte 5 Euro mitbringen! 
Wanderführerin und geistl. Impulse:  
Pfrin. S. Best
Anmeldung: über www.ekisa.de/Aktuel-
les, Infos: im evang. Pfarramt, pfarramt-
schriesheim@ekisa.de oder Tel.: 69 29 87

Schriesheimer  
Pilgerwanderung

Teilnahme ausschließlich  

per Anmeldung im Pfarramt unter:  

pfarramt-schriesheim@ekisa.de
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Veranstaltungshinweise Pinnwand

„Und nähme ich Flügel der Morgenröte 
und bliebe am äußersten Meer, so würde 
auch dort Deine Hand mich führen und 
Deine Rechte mich halten.“ 
Psalm 139, 9+10

18.08.–22.08.2021 im Henhöferheim 
in Neusatz bei Bad Herrenalb; 
Wallfahrtsstraße 70, 76332 Bad Herrenalb

Kosten:
215,00 € Unterkunft und volle  
Verpflegung/DZ mit Nasszelle
122,00 € Tagungsgebühr

Leitung: Ute und Dieter Schunck

Am Vormittag sind Feldenkraislektionen 
vorgesehen, für die Abende biblische Im-
pulse.
Die Nachmittage sind frei.
Nähere Informationen auf  der Home-
page des Henhöferheims unter www.hen-
hoeferheim.de oder Tel.: 0 70 83/23 85
Anmeldung nur direkt im Henhöferheim

Suse Best

mit biblischen Impulsen:
FELDENKRAIS ®

Impressum:  
V.i.S.d.P.: Pfarrer Kieren Jäschke
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde  
Schriesheim/Altenbach
Redaktion: K. Jäschke, S. Best,  
R. Schellhammer
Bildnachweis: alle Fotos privat/Gemein- 
de-Archiv, pixelio.de und gemeindebrief.de
Kontakt-Bilder: Jens Nobiling,
Datenschutz: berthold.geiger@vsa.ekiba.de
Layout: N. Hammer , H.-B. Wiegemann,
Kontakt: Gemeindebrief@ekisa.de
Redaktionsschluss:  
Okt/Nov: 19.07.21, Dez/Jan 21: 11.10.21, 
Auflage: 3.845 Stück
Druck: Die Gemeindebriefdruckerei
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Am 3. Oktober feiern wir Erntedank in 
Schriesheim. Damit der Altar auch in die-
sem Jahr zum Blickfang wird, bitten wir 
um Ihre Unterstützung in Form von Ern-
tedankgaben (bitte zwischen 8 und 12 Uhr 
in die Kirche bringen) oder auch Mithilfe 
beim Schmücken. Bitte wenden Sie sich 
gegebenenfalls an unsere Kirchendienerin, 
Frau Hartmann (Tel.: 0 15 25/8 64 24 23).

Suse Best

Erntedankgaben

Die „mahlzeit“ am Dienstag- und  

Donnerstagmittag kann in etwas  

veränderter Form wieder stattfinden. 
Sie haben Interesse? 

Herzliche Einladung
Telefonische Anmeldung bitte bei  

Maritta Granz: 0 62 03/1 85 80 85

Miteinander Zeit verbringen,  

Kochen und Essen, das Leben teilen

mahl ze t

mahl ze t

       seit  1938

Posaunenchor Schriesheim  
Konzert

Sonntag, 17.10.2021, 18 Uhr
Ev. Stadtkirche Schriesheim

Bitte vormerken!

Für unsere Minikirche parallel zum Hauptgot- 
tesdienst suchen wir Mitarbeiter:innen!
Bitte bei Anke Schwertner (Tel.: 9 54 16 96) melden 
oder einfach mal vorbeischauen.

Trompetenlehrer Robert Prause hat 
freie Einzelunterrichtstermine 
an Dienstagnachmittagen im  
Gemeindehaus! Bei Interesse bitte  
im Pfarramt in Schriesheim melden!

       seit  1938

Ferienspiel:  
„Gefangen im Dschungel“ 
Anmeldung: https://www.unser-
ferienprogramm.de/schriesheim/
kalender.php

Di., 10.08.21, 15:30–18:30 Uhr  
Gefangen im Dschungel Teil 1 (Stationenspiel)
Mi., 11.08.21, 15:30–17:30 Uhr 
Gefangen im Dschungel Teil 2  
(Suche nach dem verschollenen Flugzeug)

Unser Ferienprogramm 2021 findet an zwei 
zueinander gehörigen Nachmittagen statt.
Wir bleiben in Schriesheim, begeben uns 
gedanklich aber in den Dschungel und hören 
und erleben eine spannende Geschichte.

Wir freuen uns auf  euch! 
Euer Ferienspiel-Team der Evang. Kirchengemeinde 
Schriesheim

Infos: Gemeindepädagogin Carina Küsters; 
ckuesters@ekisa.de
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Freud und Leid

Dank / Spenden 

Vielen Dank

Aus dem Kirchenbuch

Auch im Mai–Juni 2021 haben uns beispiels-
weise anlässlich von Geburtstagen und Beerdigun-
gen folgende Spenden erreicht: 

In Schriesheim für €
Gottesdienst 330,00
Kinder-und Jugendarbeit 510,00
Technik    570,76
Spende Seniorenarbeit 200,00
Kirchengemeinde allgemein 2.195,00
Freiwilliger Gemeindebeitrag 450,00 
Insgesamt 4.255,76

In Altenbach für €
Gemeinde 70,00
Gemeindehaus 10,00
Insgesamt 80,00

Bestattungen in Schriesheim
Klaus-Peter Gaber, 86 Jahre 

Alfred Mohr, 91 Jahre 
Hannelore Höpfer geb. Edinger, 80 Jahre

Elfriede Hörner geb. Höfner, 87 Jahre
Hartmut Opitz, 80 Jahre

Gudrun Schröder geb. Fuhrer, 92 Jahre
Klaus Kronenberger, 77 Jahre 

Rolf  Grieshaber, 82 Jahre 

Bestattungen in Ursenbach
Rolf  Grieshaber, 82 Jahre

Jesus Christus spricht: In der Welt habt ihr Angst,  
aber seid getrost, ich habe die Welt überwunden! 

Johannes 16,33

Hab keine Angst, du bist nicht allein. Was auch kommen mag,  
Gott wird bei dir sein. ER steht dir zur Seite.

Taufen in Schriesheim
Helena Louisa Hieronymus 
Julian Valentin Müller
Lina Anna Krahé
Charlotte Saskia Lorenz
Dilan Atas
Livia Louise Dalichow
Emilian Leon Eberle
Louis Gehre
Anna Luise Hafner
Marleen Heberle
Oskar Walter Lasch
Norina Sarah Ritsch
Henrik Lasse Walter

Ursenbacher Taufe in Altenbach
Lyo Matty Kunze

Liebe Gemeindeglieder, ganz herzlichen 
Dank für die Spenden in Höhe von 4.342 € 
für die diesjährige Diakoniesammlung in 
Schriesheim. Mit Ihren Gaben unterstüt-
zen Sie zu 20 % die diakonische Arbeit 
in unserer Kirchengemeinde, zu 20 % die 
diakonische Arbeit in unserem Kirchen-
bezirk und zu 60 % die landesweite Arbeit 
der Diakonie, dieses Jahr unter dem Mot-
to: „Dranbleiben!“ Gott segne Geber und 
Gaben.

Pfarrerin Suse Best

Bestattungen in Altenbach
Walter Jungmann, 84 Jahre 

Diakoniesammlung

Spendenkonten bei der Volksbank Kurpfalz e.G.    
BIC: GENODE61WNM
Pfarramt Altenbach	 IBAN DE94 6709 2300 0033 4693 30
Förderverein Johannes-	 IBAN DE37 6709 2300 0033 3635 59
gemeinde Altenbach e.V.	
Pfarramt Schriesheim	 IBAN DE85 6709 2300 0033 4553 30
Posaunenarbeit	 IBAN DE55 6709 2300 0033 5165 92
Die Rebe e.V.	 IBAN DE35 6709 2300 0033 5039 54
Förderkreis Orgel	 IBAN DE23 6709 2300 0033 2817 49
Wenn Sie für einen bestimmten Zweck spenden möchten, vermerken Sie dies bitte 
z. B. Umbau Gemeindehaus Kirchstraße, Begegnungszentrum, Kirchenmusik,  
Gemeindebrief, Jugend, etc,.



Die Kirchliche Sozialstation Bergstraße-Steinachtal e.V. versorgt ambulant  
rund 250 Personen und besucht weitere ca. 250 Pflegebedürftige regelmäßig zur Beratung.
Unser Einzugsgebiet erstreckt sich an der B3 von Dossenheim bis Hohensachsen und von  
Schriesheim über Wilhelmsfeld ins Steinachtal. 
Wir versorgen unsere Patienten durch etwa 30 Fachpflegekräfte, die in der Regel auf 12 Touren  
früh und 4 Touren spät Behandlungspflegen, Grundpflegen und Beratungen übernehmen.
Ein weiterer Bereich der Sozialstation umfasst die Unterstützungsangebote, von denen die  
Hauswirtschaft neben den sonstigen Alltagshilfen einen großen Teil einnimmt.

Bei uns mitarbeiten

Stellenumfang: Wir suchen Mitarbeitende in 
Vollzeit, Teilzeit oder geringfügig beschäftigt. 
Ihre Aufgabe: Sie besuchen die Patienten zu  
Hause und führen die verordnete Behandlungs-
pflege, die Grundpflege oder den Beratungsbe-
such selbstständig aus. 
Der Verdienst: Das Gehalt richtet sich nach dem 
Tarif TVöD Pflege (ab 18,84 € pro Stunde). 

Ihre Aufgabe: Sie unterstützen ältere, kranke 
oder hilfsbedürftige Personen bei den kleinen 
Dingen des Alltags.
Zeitbedarf: Sie bestimmen selbst, wie umfang-
reich Sie sich engagieren möchten.  
Vergütung: Für geleistete Stunden erhalten Sie 
pro Monat eine Aufwandsentschädigung im Rah-
men des Freibetrages nach §3 Nr. 26 EstG.

Ihre Aufgabe: Um unseren pflege- und hilfsbe-
dürftigen Klienten aus der kirchlichen Sozial-
station auch in ihrem Haushalt Unterstützung 
anbieten zu können, suchen wir zuverlässige und 
engagierte Mitarbeiter/innen. 
Zeitbedarf: Sie arbeiten in Festanstellung mit 
flexiblen Teilzeitmodellen von 10 bis 30 Wochen-
arbeitsstunden und nehmen an Schulungen teil.

Stellenumfang: Wir suchen Mitarbeitende in 
geringfügiger Beschäftigung oder in Teilzeit.
Ihre Aufgabe: Sie übernehmen die Rufbereit-
schaft von 14.00 bis 06.00 Uhr des Folgetages. 
Der Verdienst: Die Pauschale für die Rufbereit-
schaft sowie die Vergütung für geleistete Arbeits-
zeit richtet sich nach dem Tarif TVöD Pflege. 

Fachpflegekräfte, auch als Aushilfe:
• Altenpfleger /-in
• Gesundheits- und Krankenpfleger /-in
• �Kinderkrankenschwester /  

Kinderkrankenpfleger

Personen, die sich gern  
bürgerschaftlich engagieren

Für unseren Kooperationspartner: 
• Mitarbeiter in der Hauswirtschaft (m/w/d)

Pflegekräfte zur Übernahme  
von Rufbereitschaften: 
• Examinierte Pflegekräfte
• Rettungssanitäter /-in

• Pflegehelfer /-in
• Arzthelfer /-in

Wir suchen ab sofort 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung per Email, per Post o. persönlich an
Kirchliche Sozialstation Bergstrasse-Steinachtal e.V., Kirchstraße 3, 69198 Schriesheim, 
0 62 03/69 25 20, info@kisos.de
Ausführliche Stellenbeschreibungen finden Sie unter: https://www.kisos.de/mitarbeiten

Helft einander eure Lasten  
zu tragen, so werdet ihr das  
Gesetz Christi erfüllen.  
Galatians 6,2


